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 STRUK 
 

Auszug aus der Niederschrift der 
Sitzung des Ausschusses für Strukturentwicklung, 
Wirtschaft, (EU-)regionale Zusammenarbeit und 

Tourismus 
vom 10.06.2021 

 
 

TOP Betreff Vorlage 
3. Lernen in der digitalen Arbeitswelt; Antrag der SPD-

Städteregionstagsfraktion vom 10.05.2021 
 

2021/0321 

 

Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenar-
beit und Tourismus äußerte den Wunsch, zu den aufgeführten Maßnahmen eine 
Konkretisierung durch die Verwaltung vorzunehmen. Die Verwaltung wurde gebe-
ten, hierzu im Städteregionsausschuss am 17.06.2021 zu berichten. 
 
Die Verwaltung schlug vor, die unter Punkt 21. aufgeführte Maßnahme „Internet 
of Things and Cyber Security Lab“, die mehr als die Hälfte der zur Verfügung ste-
henden Mittel in Anspruch nehme, zunächst zurückzustellen. Die Verwaltung sag-
te zu, diesbezüglich Gespräche mit den betreffenden Berufskollegs zu führen und 
hierzu im Städteregionsausschuss zu berichten. 
 

Beschluss: 
 
A) Beschlussvorschläge der Antrag stellenden Fraktion 
Der Ausschuss für Schule, Wissenschaft, Bildung und Kultur traf folgende Ent-
scheidungen: 

1. Er bittet die Verwaltung, mit den relevanten Akteur_innen aus der Region 
konkrete Umsetzungsvorschläge für Qualifizierungsangebote von Auszubil-
denden und Arbeitnehmer_innen im Bereich der digitalen Bildung und für 
die Bewältigung des Strukturwandels zu erarbeiten. 

2. Er spricht sich dafür aus, dass die Verwaltung einen Austauschprozess zwi-
schen den relevanten Vertreter_innen aus Verwaltung, Bildung, gewerbli-
chen Kammern, Regionalagentur, Jobcenter und den politischen Gremien 
organisiert, um geeignete Projekte und entsprechende Fördermöglichkei-
ten auszuloten. Dabei ist zu prüfen, wie bestehende Qualifizierungsange-
bote weiterentwickelt werden können und ob neue Angebote geschaffen 
werden müssen. 

 
Der Ausschuss für Strukturentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale Zusammenar-
beit und Tourismus traf folgende Entscheidungen 

1. Er bittet die Verwaltung, mit den relevanten Akteur_innen aus der Region 
konkrete Umsetzungsvorschläge für Qualifizierungsangebote von Auszubil-
denden und Arbeitnehmer_innen im Bereich der digitalen Bildung und für 
die Bewältigung des Strukturwandels zu erarbeiten. 

2. Er spricht sich dafür aus, dass die Verwaltung einen Austauschprozess zwi-
schen den relevanten Vertreter_innen aus Verwaltung, Bildung, gewerbli-
chen Kammern, Regionalagentur, Jobcenter und den politischen Gremien 
organisiert, um geeignete Projekte und entsprechende Fördermöglichkei-
ten auszuloten. Dabei ist zu prüfen, wie bestehende Qualifizierungsange-
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bote weiterentwickelt werden können und ob neue Angebote geschaffen 
werden müssen. 

 
B) Ergänzender Beschlussvorschlag der Verwaltung für den Städteregi-

onsausschuss 
3. Der Städteregionsausschuss beauftragte die Verwaltung, die aufgeführten 

Maßnahmen und Qualifizierungsangebote unter Beachtung einer sinnvollen 
Gleichverteilung auf die Anbieter im Rahmen der zur Verfügung stehenden 
Mittel (siehe Anlage 2) im laufenden Haushaltsjahr umzusetzen. 

 

 
 

Abstimmungsergebnis: 
Gesamtheitlich zu A) Ziffer 1 und 2 und zu B) Ziffer 3 
 
- Einstimmig -  
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Antrag Lernen in der digitalen Arbeitswelt 

Sitzungen des Ausschusses für Strukturentwicklung, Wirtschaft, 
(Eu-)regionale Zusammenarbeit und Tourismus am 10.06.2021 
Sitzung des Ausschusses für Schule, Bildung, Wissenschaft und Kultur am 
9.6.2021 

 
 
Sehr geehrter Herr Hermanns, 
sehr geehrter Herr Emonds, 
 
wir möchten freundlich darum bitten, den Lernen in der digita-
len Arbeitswelt en der oben genannten Ausschüsse 
aufzunehmen bis zur Ausschusssitzung einen ersten Austauschprozess zu organisie-
ren und folgenden Beschlussvorschlag zur Abstimmung zu bringen. 
 
Beschlussvorschlag: 

Die Verwaltung wird darum gebeten, mit den relevanten Akteur_innen aus der 
Region konkrete Umsetzungsvorschläge für Qualifizierungsangebote von Aus-
zubildenden und Arbeitnehmer_innen im Bereich der digitalen Bildung und für 
die Bewältigung des Strukturwandels zu erarbeiten. 

SPD-Fraktion StädteRegion Aachen | 52090 Aachen   
 

Herrn Städteregionstagsmitglied 
Karl-Heinz Hermanns 
Vorsitzender des Ausschusses für Struk-
turentwicklung, Wirtschaft, (Eu-)regionale 
Zusammenarbeit und Tourismus 
 
Herrn Städteregionstagsmitglied 
Jochen Emonds 
Vorsitzender des Ausschusses für Schule, 
Bildung, Wissenschaft und Kultur 
 
 
Im Hause 

 SPD-Fraktion StädteRegion Aachen 
Fraktionsgeschäftsstelle | Raum E 182 

Zollernstraße 16 | 52070 Aachen 

 

Telefon: 0241 5198-3645 

Telefax: 0241 5198-83645 

E-Mail: spd@staedteregion-aachen.de 

 

Datum: 10.05.2021 

Anlage 1 zu Sitzungsvorlagen-Nr. 2021/0321
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 Außerdem wird die Verwaltung gebeten, einen Austauschprozess zwischen den 

relevanten Vertreter_innen aus Verwaltung, Bildung, gewerblichen Kammern, 
Regionalagentur, Jobcenter und den politischen Gremien zu organisieren, um 
geeignete Projekte und entsprechende Fördermöglichkeiten auszuloten. Dabei 
ist zu prüfen, wie bestehende Qualifizierungsangebote weiterentwickelt werden 
können und ob neue Angebote geschaffen werden müssen.  

 

Begründung: 
 

Digitale Technologien sind innerhalb der vergangenen ein bis zwei Jahrzehnte zu ei-
nem selbstverständlichen Teil des alltäglichen Lebens geworden. Sie verändern damit 
auch die Art und Weise, wie wir uns bilden. Die Bedeutung digitaler Möglichkeiten des 
Lehrens und Lernens wurde insbesondere während der Corona-Pandemie deutlich, als 
nahezu alle Bildungseinrichtungen geschlossen und auf zeit- und ortunabhängige Lehr- 
und Lernmittel angewiesen waren. Dieser Zustand hält weiterhin an. Dieser Wandel er-
öffnet neue Chancen für das spätere Arbeitsleben, führt jedoch zu einer veränderten 
Vorbereitung auf das Berufsleben. Damit werden auch an die Berufsorientierung neue 
Herausforderungen gestellt. 
 

Auch für die im Arbeitsleben stehenden Menschen, die vom Strukturwandel betroffen 
sind, muss es im Rahmen der Erwachsenenbildung zielgerichtete Angebote geben, um 
sich den anstehenden beruflichen Herausforderungen stellen zu können. Dies gilt in 
unserer Region insbesondere für die Beschäftigungsfähigkeit im Bergbau und flankie-
renden Wirtschaftsbranchen. Diese Menschen möchten wir auf die Qualifizierungsan-
forderungen neuer Beschäftigungsmöglichkeiten und zukunftsorientierten Berufsfel-
dern vorbereiteten. Dazu gehört auch, ihnen entsprechende Anreiz- und Sensibilisie-
rungsmaßnahmen anzubieten, um die notwendige Motivation und Qualifikation für 
zukunftsorientierte Berufsfelder zu schaffen. Die StädteRegion Aachen sollte mit o.a. 
Beschluss eine in der Region mit wichtigen Akteur_innen abgestimmte Unterstützung 
für diese Menschen anbieten.  
 
Dafür sind mit der Verabschiedung des Haushalts entsprechende Positionen eingerich-

Qualifikation im Zusammenhang mit dem Strukturwan  

  
Zu den zu beteiligenden Akteur_innen gehören u.a. Vertretungen der Berufskollegs, die 
gewerblichen Kammern, Bildungsträger, Wirtschaftsförderungen und im Landesvorha-

mit diesen 
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Akteur_innen sollen geeignete Projekte und entsprechende weitergehende Fördermög-
lichkeiten ausgelotet werden, die dann mit den eingestellten Budgetmitteln umgesetzt 
werden können. 
  
Wir bitten, den Beschlussvorschlag wie zuvor formuliert als Beschlussvorschlag in die 
Sitzungsvorlage der Verwaltung zu übernehmen. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 
 
Martin Peters  
Fraktionsvorsitzender 
 
 
 
 
 
 
Durchschriftlich an: 

 

 Herrn Städteregionsrat und Dez. I Dr. Grüttemeier 

 Frau Nolte, Kreisdirektorin und Dez. II 
 Herrn Dr. Ziemons, Dez. III 

 Herrn Jücker, Dez. IV 

 Herrn Terodde, Dez. V 

 Herrn Jansen, Dez. VI 
 Herrn Funken, S 13 

 Herrn Leyendecker, A 10.1 

 Frau Juchem, A 10.1 

 Herrn Jonek, A 10.1 
 Herr Dr. Derichs, A 43 

 Herrn Kosanke, A 40 

 Frau Lütz, A 40 

 Herrn Pontzen, S 85 

 Herrn Rosano, S 85 
 Fraktionen 
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